
Praxistipps für Lehrkräfte
Diese Praxistipps bieten eine Auswahl an praxisnahen Übungen, um die Lernplakate 
Lernort, Lernplanung, Lernmethode und Deutsch im  Alltag erfolgreich im Unterricht 
einzusetzen. Je nach Lerngruppe können die angegebenen Redemittel passgenau 
und flexibel angepasst werden. Welche Sozialform (Einzel-, Paar oder Gruppenübung) 
am besten passt, kann frei  gewählt werden.

Allgemeine Übungen

1.	 Bildarbeit

a.	Bildbeschreibung
Welche Gegenstände und Situationen sind 
auf dem Plakat abgebildet? 

Ich sehe … 
Hier ist / sind … 
Der Mann / die Frau lernt / spricht / übt / macht …

b.	Bildeinprägung
Die Lernenden bekommen die Aufgabe, sich 
die Bilder auf dem Plakat gut einzuprägen. 
Die Lehrkraft deckt ein Bild des Lernplakates 
ab und die Kursteilnehmer/innen versuchen 
im Plenum genau zu benennen, was auf dem 
Bild zu sehen war. 

2.	Reflexion der Lerntipps  
Sprechen Sie mit den Lernenden über die Tipps 
der Plakate. 

Diesen Tipp finde ich gut / finde ich nicht gut, weil …

3.	Gegenstände-Bingo  
Die Kursteilnehmer/innen schreiben sechs Be-
griffe auf, die auf den Plakaten vorkommen. 
Die Lehrkraft nennt nun nacheinander  Begriffe 
(inkl. Artikel). Wer alle Begriffe am eigenen 
Blatt durchstreichen kann, ruft „Bingo“ und 
hat gewonnen.

Übungen Plakat Lernort

1.	 Mein idealer Lernort
Sie können diese Impulsfragen im Unterricht 
 einsetzen: 

•	Wo lernen Sie am liebsten? 

•	Wie sieht Ihr Lernort (zu Hause, im Park, 
in der Bibliothek) aus? 

•	Gibt es Probleme an Ihrem Lernort?  
Die Kinder sind laut. / Ich habe wenig Platz. / 
Das Zimmer ist dunkel.

•	Was ist gut an Ihrem Lernort?  
Es ist hell. / Es ist ruhig. 

•	Sammeln Sie gemeinsam Lösungs­
vorschläge im Plenum.  
Schalten Sie das Licht ein. / Gehen Sie zum 
 Lernen in die Bibliothek oder in den Park.

2.	Der ideale Kursraum
Sie können mit Ihren Lernenden diese Fragen 
 bearbeiten: 

•	Wie sieht der ideale Kursraum aus?
Der Kursraum soll …

•	Wie sieht Ihr aktueller Kursraum aus?  
Möchten Sie etwas ändern?  
Was ist gut, was ist nicht gut? 
Ich finde … gut / nicht gut, weil … 
Ich wünsche mir …

mit 
Beispielen  für den  Unterricht



Übungen Plakat Lernplanung

1.	 Lernziele formulieren
Sie können mit Ihren Lernenden Ziele für das 
 Lernen formulieren: 

Was und warum möchten Sie lernen?  
Wie kommen Sie an dieses Ziel? 
Ich will Deutsch lernen, weil ich arbeiten möchte. / 
Ich will meine Bewerbung auf Deutsch schreiben 
können. 

2.	Beste Lernzeit
Sie können die Lernenden folgende Frage 
 besprechen lassen: 

Wann lernen Sie am besten?  
Ich lerne am besten in der Früh / am Abend /…, 
weil …

Übungen Plakat Lernmethode

1.	 Richtig Pause machen 
Sie können in Ihrem Unterricht diese Fragen 
besprechen: 

Warum sind Pausen wichtig?  
Was machen Sie in der Pause?  
Wie lange machen Sie Pause?  
Wie oft machen Sie Pause? 

Ich mache eine lange Pause / viele kurze Pausen. 
In der Pause stehe ich auf und bewege mich. 
In der Pause gehe ich in den Park spazieren.

2.	Wiederholungen sind wichtig 
Sprechen Sie gemeinsam über die Bedeutung 
von Wiederholungen: 

Wie oft üben Sie neue Wörter oder neue Grammatik? 
Wie üben Sie neue Wörter oder neue Grammatik?

Ich übe neue Wörter immer wieder in der U-Bahn. 
Ich wiederhole neue Grammatik immer vor dem 
Frühstück am Wochenende. 
Ich übe neue Wörter mit einer kostenlosen App.

Übungen Plakat Deutsch im Alltag

1.	 Deutsch lernen mit dem ÖIF-Sprachportal  
Sie können das Sprachportal in den Unterricht 
miteinbeziehen. Sie können mit dem  Handy 
den QR-Code am Plakat scannen oder Sie 
 gehen auf www.sprachportal.at

Hier finden Sie kostenloses Angebot zum 
 Deutschlernen. Die Lernenden suchen sich 
 selbstständig drei Übungen am Sprachportal 
aus und machen diese. 

2.	Deutsch lernen im Alltag

a.	Sie können mit Ihren Lernenden diese Fragen 
bearbeiten: 

Wann lernen Sie im Alltag Deutsch?  
Wie lernen Sie im Alltag Deutsch?

Ich spreche mit meinen Nachbarn Deutsch. 
Ich höre Radio. 
Ich lese österreichische Zeitungen.

b.	Überlegen Sie: 

Welche Möglichkeiten zum Deutschlernen 
im Alltag gibt es noch? Tauschen Sie sich in 
der Gruppe aus.


